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tiv wie in: nehmat, brauchet, helfat (ich nähme,

brauchte, hülfe) und hier lautet das a der Biegungs¬
silbe wieder hell, oder es wechselt mit e; also: i
brauchat oder brauchet u. s. w.

Helles a und at oder et stellt sich auch ein für
die Biegungssilben lich, icht, ig und end); namla

(nehmlich); eckat, kropfat, nackat (eckig, kropfig, nackt);
regnat, lachat, schiegglet (regnicht, lachend, schielend)
u. s. w.

3. für das Deminutiv, beispielsweise Hand—
Handerl, Wasser—Wasserl, Falter—Falterl, die
Schalen, das Schalerl oder Schale . . . Schatz hat

aber Schatzerl;

4. für au wie in Traum—Tram, Zaum—

Zam,. Baum—Barn—Bamer, Laub—Lab; doch

Rauch hat gewöhnlich, Haus, Maus, Grausen
überall auch mundartlich das au beibehalten;

5. für ei wie Stein—Stau—Stauer, klein—
klan . . . doch in weit bleibt das ei;

6. für auch, beispielsweise: Wenn du mi nit
magst, bin i a (auch) not launi;

7. für endsilbiges er und en, also Vater—
Vata, Bruder—Bruada, Stecken—Stecka, gebro¬

chen—'brocha;
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